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Ich zweifle nicht daran, daß die Wirkung der
Form und die Beeinflussung seines Willens durch
dieselbe schon jeder Vorgesetzte an sich erfahren
hat. Wen vor oder bei Abgabe eines Kommandos
oder Befehles eine kleine Selbstunsicherheit befällt,
wird mit Nutzen zu dem Mittel greifen, daß er
sich zunächst selbst in eine tadellose Stellung wirft.
Die äußere Form wirkt innervativ. Durch das
Gefühl der körperlichen Selbstbeherrschung, das
physische Selbstbewußtsein, kehrt auch die Kraft
innerer Selbstsicherheit zurück. Ich kann mir
nicht vorstellen, daß das beim Untergebenen ganz
anders sein soll. Auch bei ihm wird die äußere
Form rückwirkend seinen soldatischen Willen
beeinflussen. Seine äußere Haltung wirkt nach innen.
Wir haben also in den Grundformen ein Mittel
in der Hand, unmittelbar auf das soldatische
Wesen und den Willen des einzelnen Mannes zu
wirken. Hierin erkenne ich letzten Endes den Wert
der soldatischen Form, jener Ausbildung und jenes
Exerzierens, das scheinbar das Aeußerliche, Zwecklose,

die „bloße Form" im Auge hat. Die Gegensätze

berühren sich tatsächlich. Wir stehen vor
der reinsten Aeußerlichkeit und damit doch gleichzeitig

beim Kernpunkte aller soldatischen
Ausbildung. Die Hauptsache dabei bleibt nur, daß
wir die Form durch den Willen beleben, und daß
wir uns bewußt bleiben, daß die Form ein Hülfs-
mittel ist, ein Surrogat für Friedenszeiten, aber
ein durchaus unentbehrliches. So wird auch der
soldatische Wille unserer Truppe durch die Form
neue Belebung empfangen.

Wie man sich
in früheren Zeiten schußbereit machte.

In unserer Zeit der rasch zu ladenden Geschütze
und Gewehre kommt es uns fast unfaßbar vor, daß
es eine Zeit gegeben haben soll, wo man zum
Schußbereitmachen 42 „Feuergriffe" brauchte. Und doch
ist dem so. In seiner, im Jahre, 1608 in deutscher
Ausgabe erschienenen „Waffenhandlung von den
Rören, ' Musquetten vnd Spießen", die ein Kapitel
bildet des umfangreichen „Exercitiums deren
Schützen, Musquetieren, sowie deren Spießeren"
und das der holländische Kupferstecher Jacob de

Gheyn prächtig illustriert hat, nennt sie uns Moritz
von Oranien. Das Schießzeug bestand damals aus
einem Handrohr, in dessen Schloß die brennende
Lunte eingespannt war; in der Zündpfanne lag
das Zündkraut, auf das die Lunte beim Losbrennen
drücken mußte; am Gürtel des Schützen hing die
Pulverflasche mit dem „Mass" zum Abmessen der
Ladung. Das Rohr wurde in den freihändigen
Anschlag gebracht — eine Zielvorrichtung gab es

nicht, man begnügte sich mit dem wagrechten
Anlegen — damit „die kugel nid in die lufft
gienge oder auff den boden fare", und dann
abgefeuert.

Unser heutiger Befehl: Zum Schuß fertig!
(Zielbezeichnung etc.) Feuern lautete wie folgt :

„Befelich fur schüzen. 1. Auff ewer Schulter
das Rohr wol haldtend vnd Marschieret. 2. Von ewer
schulter ewer Rohr nembt. 3. Und mit der rechter-
handt empor halt. 4. In die lincke handt ewer
Rohr nembt. 5. Ewer lonten in die recht handt
nembt. 6. Ewer lonten abblast vnd wol halt. 7.
Ewer lonten auffdruckt. 8. Ewer lonten versuecht.
9. Ewer lonten abblast. 10. Ewer Rohr legt an.

11. Schiest oder drucket los. 12. Ewer Rohr ab-
nembt vnd mitt der lincke handt woll halt. 13.
Ewer lonten abnembt. 14. Vnd wiederumb hinweg
thuet. 15. Ewer pfannen abblast. 16. Auff ewer
pfannen pul ver thuet. 17. Ewer pfann zu thuet.
18. Ewer pfann abschüttet. 19. Ewer pfann
abblast. 20. Ewer Rohr umbdreht. 21. Vnd neben
ewere lincken Seiten sinken last. 22. Ewer Mass
öfnet. 23. Ewer Rohr ladt. 24. Eweren ladttsteckhen
auhs dem Rohr zieht. 25. Eweren ladttsteckhen
khurtz fasst. 26. Ewer pulver niderstosst. 27.
Euweren ladttsteckhen auhs dem Rohr zieht. 28.
Vnd khurtz fasst. 29. Eweren ladttsteckhen wieder
einstecket. 30. Ewer Rohr mit der lincken handt
herfur bringt. 31. Vnd mit der rechten handt
empor haltet. 32. Auf ewer schultren ewer Rohr
legt. 33. Auf ewer schultren ewer Rohr wol
halt und Marschieret. 34. Nembt das Rohr von
der schultren. 35. Vnd last es in die lincke handt
sinken. 36. Halt ewer Rohr woll. 37. Halt ewer
Rohr in der lincken handt alein. 38. Fasset ewer
lonten in die rechte handt. 39. Blast ewer lonten
ab. 40. Druckt die lonten auff. 41. Versuchet
ewer lonten. 42. Deckt die pfan vnd stehet fertig.

Jetzt begreifen wir auch, wenn ein Zeitgenosse
behauptet, daß in der Schlacht bei Nördlingen die
Artillerie dreimal rascher geschossen habe, wie die
Infanterie oder ein anderer im Jahre 1625 schreibt,
es sei wahrhaftig vorgekommen, daß gewisseSchützen
derart gewandt im Schießen gewesen seien, daß sie
während der Schlacht siebenmal zum Feuern
gekommen seien M.

Eidgenossenschaft.
Beförderungen.

Kavallerie.
Zu Obersten die Oberstleutnants: Boissir Edm.,

Genève. Schwendimann Wilh., Aarau. Hirt Walter,
Solothurn. Sarasin Charles, Genève.

Zu Oberstleutnants die Majore: Matter Karl,
Kölliken. Michalsky Jacek. Bern. Sulzer Robert.
Winterthur.

Zu Majoren die Hauptleute: Strub Heinrich, Muttenz.
Vischer Karl, Basel. Girod Charles, Courtepin. Dedi
Josef. Säckingen. von Ziegler Erwin, St. Gallen.
von Glutz Steph., Bern. Pinösch Otto, Chur.

Artillerie.
Zu Obersten die Oberstleutnants: Lohner Emil,

Bern. Breitinger Robert, Zürich. Sulzer Karl, Winterthur.

Wagner Heinrich, Zürich, von Bonnstetten Herrn.
Aug., Bern. Scheibli Heinrich, Thiengen (Baden).
Bniggisser Traugott, Wohlen.

Zu Oberstleutnants die Majore: Schmidheiny Ernst,
HeHrbniffg. Hürlimann Gustav, Zürich. Bürgi Alfred,
Bern. Stämpfli Wilhelm, Bern. Schmidheiny Jakob,
HeerbruKg. Heitz Philipp, St. Gallen.

Zu Majoren die Hauptleute: Stähelin Joseph, Zürich.
Alexis Heinrich, Samaden. Bertschinger Otto, Lenzburg,

von Graffenried Viktor, Bern. Fertig Max.
Orbe. Furrer Otto, Solothurn. Luder Werner,
Solothurn. Hürlimann Karl, Brunnen.

Genietruppen
Zum Oberst der Oberstleutnant: Koch Heinrich,

St. Moritz.
Zum Oberstleutnant der Major: Jenny Daniel,

Glarus.
Zu Majoren die Hauptleute: Wenk Otto, Riehen.

Heider Fritz, Winterthur. Brodtbeck Wilhelm, Liestal.
Petri Karl, Klus b. Baisthal. Fœsch Emanuel, Basel.
Ott- Hermann, Worb.

Festungstruppen.
Zum Oberst der Oberstleutnant: Grosselin Ernest,

Lavey.
Zu Oberstleutnants die Majore. Amberg Ernst,

Zürich. Rothpletz Ferdinand, Bern. Furrer Adolf, Bern.
Zbinden Emil, Bellinzona.
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Zu Majoren die Hauptleute: Keller Wilhelm, Bern.
Bührer Charles, Ciarens. Pahud Charles, Brienz! Wild
Heinrich, Jena. Bärlocher Werner, Andermatt. Weber
Adolf, Wohlen (Aargau).

Sanitätstruppen.
Zu Obersten die Oberstleutnants: Hagenbach Karl,

Basel. VonderMühll Paul. Basel. Schoch Adolf, Wülf-
lingen.

Zu Oberstleutnants die Majore: Perrochet Charles,
Chaux-de-Fonds. Breiter Wilhelm, Andelfingen. Riggen-
bach Heinrich, Basel.

Zu Majoren die Bauptleute : Hœgi Johann. Wetzikon.
Pedolin Peter Alb., Arosa. Vannod Theodor. Bern.
Hagen Richard, Ins. Wagner Richard. Montreux.
Willener Gust.. Erlenbach (Bern). Zbinden Ernst, Riggis-
berg. Blumer Leonhard, Zürich. Tuffli Friedrich, Chur.
Wanner Frédéric. Bex. Ziegler Hans. Bern. Ziegler
Armin. Winterthur. Bacilieri Luciano, Locarno. Ritter
Heinrich. Cham. Gamper Walter, Bülach. Hunziker
Johann, Basel. Bachmann Ernst. Zürich. Allemann
Ernst. Bulle. Ruß Otto. Zürich.

Traintruppen.
Zu Majoren die Hauptleute: Schärer Paul, Zürich.

Rötlisberger Ulr., Biel. Lavater Hans, Ottiken-Gossau.
Meiliger Karl, Seengen.

Militärjustiz.
Zu Obersten die Oberstleutnants: Scherrer Eduard.

St. Gallen. Stooß Alfred. Lausanne. Moriaud David.
Genf.

Zu Oberstleutnants die Majore: Borella Elvezio.
Mendrisio. Türler Heinrich, Bern.

Zu Majoren die Hauptleute: Schnabel Otto. Zürich,
de Weck Robert, Freiburg. Häberii Adolf, Bern. Brosi.
Albert. Solothurn. Correvon Ed., Vevey. Hartmann
Bruno. St. Gallen.

Feldpost und Feldtelegraph.
a) Feldpostoffiziere. Zu Oberstleutnants die Majore:

Oftinger Karl. Bern.
b) Feldtelegraphenoffiziere. Grünenfelder Kaspar.

Chur.
Etappendienst.

Zum Oberst der Oberstleutnant: Ludwig Herrn..
Bern.

Zu Oberstleutnants die Majore: Steinegger Ernst,
Luzern. Jurnitschek Oskar. Haldenstein bei Chur.

Zu Majoren die Hauptleute: Egli Heinrich. Velt-
heim. Mean Armand. Le Locle.

Infanterie.
a) FahrendelnfanterieMitrailleur-Kompagnien. Zum

Hauptmann der Oberleutnant: König Adolf.
Interlaken.

b) Regiments-Mitrailleur-Kompagnien. Zu Hauptleuten

die Oberleutnants: Wildberger Richard. Chur.
Hoppler Oskar. Zürich. Simon Paul. Bern. Schüp-
bach Karl. Münsingen. Siegrist Rudolf. Aarau.

c) Radfahrer. Zu Hauptleuten die Oberleutnants:
Degen Max, Bern. Demierre Auguste, Vevey.

d) Quartiermeister. Zu Hauptieuten die Oberleutnants:

Schultheis Willy. Zürich. Bähler Wilhelm. Bern.
Ludwig Werner. Kehrsatz. .Jeanloz Edgar. Bern.

Kavallerie.
Quartiermei>-ter. Zum Hauptmann der Oberleutnant:

Strüby Alfred. Bern.
Artillerie.

Auszug, a) Feldartillerie. Zu Hauptleuten die
Oberleutnants: Horber Hans. Bern. Baumberger Max.
Langenthai. Knuchel Hermann, Zürich. Sturzenegger
Paul, Zürich. Stauder Max. St. Gallen. Berdez André,
Lausanne. Röthlisberger Gustav. St. Blaise (Neuchâtel).
Peter Hugo, Aarberg. Chauvet Raymond. Emmen-
brücke. S adlerEmil. Uster. Syz Harry, Zürich. Bach
Albert. Zürich. Gubler Walter. Zürich Lehr Karl,
Neuenbürg. Schwarz Julius. Frauenfeld.

b) Gebirgsartillerie. Zu Hauptleuten die Oberleutnants:

Gübeli Alfred. St. (lallen. Hafner Walter.
Balsthal.

Quartiermeister. Schlegel Alfred. Wallenstadt. Hoch
Gustav. Aarau. Knobel Kaspar. Schwyz. Delouc Louis.
Bern. Bueß Rodolphe, Lausanne. Gurtner Johann,
Thun. Jeanloz William. Bern.

Landwehr. Zu Hauptleuten die Oberleutnants:
Camp Georg. Zürich. Bocion Francis. Winterthur.
Vittoz John. Montreux. Wasels Bertram, Zürich. Stoffel
Alfred, Lichtensteig.

Quartiermeister. Reimann Hermann. Mumpf. Ackermann

Peter, St. Gallen.
Genie.

Zu Hauptleuten die Oberleutnants: Schucan Pau!.
Chur. Huber Jakob. Zürich. Kästli Ernst, Bern. Rocc-
Alfons. St. Moritz. Zaugg Samuel, Basel. Trüb Walter
Bern. Buchi Heinrich, Zürich. Comtesse André, Couvet
Grivaz Frédéric. Lausanne. Semmler Karl, Heide!
Lichtenhahn Heinrich, Zürich. Schneider Karl. Aarai
Zollikofer Robert. Zürich.

Quartiermeister. Cornaz Francois, Genève. Hube
Alfred. Zürich. Erne Robert. Leibstadt.

Festungstruppen.
Zu Hauptleuten die Oberleutnants: Pfister Otto.

Zürich. Kubier Paul, Bern. Dosé Otto. Pirmasen-
Schädeli Armin, Andermatt. Zollikofer Walter, Thal
wil. Bänninger Othmar, Bern. Hardmeyer Adolf,Zürich.
Teysseire Henri. St. Sulpice (Neuchâtel). Burnier Pierre.
Lausanne. Geniperle Albert, Andermatt. Polak Michel
Montreux. Bonjour Max, Brig. Perret-Gentil Henri.
Genf. Streuli Julius. Bern.

Quartiermeister. Keller Albert. Reute.

Sanitätstruppen.
a) Aerzte. Zu Hauptleuten die Oberleutnants:

Wägeli Karl, Genf. Schaffroth Paul. X*Erlinsbach.
Finkbeiner Ernst. Zuzwil. Kreuzer Ferdinand. Luzern.
Burnens Alfred, Cheseaux s Lausanne. Wegelin Karl.
Bern. Ganz Otto, Wädenswil. Schorer Gerhard. Bern.
Frey Georg. Montreux. Exchaquet Emile, Montreux.
Pfisterer Rud. Heinr.. Dottikon. Curchod Henri. L<'
Sarraz. Troxler Josef. Plaffeyen. Belser Adolf. Ölten
Delessert Eugène. Genf. Barraud Jean. Leysin. Gau
thier Pierre, Genf. Clerc Edouard. Mühleherg. Minder
Henri. Tramelan-Dessus. Feißly Robert. Lausanne
Thürlimann Joseph. Appenzell. Amberg Siegfried.
Ettiswil. Bollag Karl. Basel. Humbert Frédéric,
Château-d'Oex. Blattner 1' ritz. Balsthal. Mülle
Viktor. Zürich. Xivf Franz. Basel. Frey Johann. Belle-
lay. Glur Walter. Roggwil. Gsehwend Xiklaus. Rap
perswil. Herzog Louis. Broc. Jaccard Daniel, Lausanm
Merz Max. Menziken. Musy Theobald. Freiburg. Reiolici
Georg. Frutigen. Roch Emil. Genf. Vogel Albert, liern
Bigler Walter. Bern. Chapius Maurice. Neuenburg.
Kläusler Joseph. St. Gallen. Ludwig Friedrich, liern
Von Mandach Gerold. Zürich. Müller Bernhard, liern.
Neiditsch Adolf, Basel. Renold Ernst. Dättwil. Veuil-
leumier Henri, Lausanne. Wächter Armin, Zürich.
Weibel Joseph. Oberendingen Wydler Albert. Basi'i.
Zimmermann Alfred. Genf. ßaumgartner Walter.
Zürich. Boven William. Prilly. Fuchs Henri. Base'
Ilauser Alfred. Davos-Platz. Henzi Gottfried, Koppigen.
Liebmann Erich. Zürich. Ludwig Eugen. Basel
Schläpfer Karl. Dresden. Socin Christoff. Basel. Meyer
Georges. Ste-Croix. Pollag Sigmund. Bremen.

b) Apotheker. Plan Henri. Genf.
Quartiermeister. Engel Walter. Twann. Schouffel-

berger James. Peseux. Zurkinden Ernst. Basel. Weitzel
Rodolphe. Bière.

Traintruppen.
Zu Hauptleuten die Oberleutnants: May Eduard.

Binningen. Moser Alfred. Bern. Barfuß Paul. Thun.
Bär Gotthilf. Wädenswil. Kaufmann Adolf. Möhlin.

Militärjustiz.
Zum Hauptmann der Oberleutnant: Pappe Wilhelm.

Aarwangen.
Feldpostdienst.

Zu Feldpostfunktionären mit Hauptmannsrang die
Oberleutnants: Rod Henri. St. Maurice. Stäheli Aug..
St. Gallen. Seemann Jakob, Zürich. Dätwiler Louis.
Luzern. Gärny Wilhelm. Basel.

Etappendienst.
Zu Hauptleuten: lnf.-Oberl. Jung Arnold. Bern.

San.-Oberi. Schwyzer Fritz, Luzern.

IgebrÏÎnoœI
Wf. ZUERICH!¦-•7 '-,* j[^
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Neue Felduniform!
Prompte tadellose Lieferung ::

Stickereien in feinster Ausführung
:: :: Anerkannt flottester Sitz :: ::
: : Salonsäbel wieder vorrätig : :

BERN A. KNOLL ZÜRICH
Bahnhofplatz vorm. Mohr & Speyer Löwenplatz

Offiziers-Armband-Uhren
enthält in reicher Auswahl unser neuer Katalog.
Verlangen Sie solchen gratis und franko. Besonders
vorteilhaft No. 18500. Remontoir, Anker. 15 Rubis,
garantiertes Werk mit Schweinsleder-Bracelet. Nickel
Fr. 21.50. Kontroll. Silber Fr. 27 Mit lladitim-

Zahlen und -Zeigern Fr. 30.50 und Fr. 36.—.

E. Leicht-Mayer St Co«, Luzern, Kurplatz Xo. 29.

Amateur» Photographen
wenden sich bei Bedarf mit
Vorteil an die bekannte Firma

Steiner & Cie., Grenehen 2
Unsere besteingerichtete Abteilung
fur Amateurarbeiten verbürgt

die beste Ausführung jeden Auftrages.
die größte Raschheit der Lieferung und
die mäßigsten Preise!

Illustrierte Preisliste gratis.

Armband- Ulireo
beste Qualität mit Leuchtblatt

Jonas Früh - Zürich 2
Uhr- und Chronometermacher

Bleicherweg 21.

In unserm üerlag ist erschienen mà dureh

beziehen :

alle Buchhandlungen zu

Vor 50 Jahren
Das Volhsheer im Amerikanischen Bürgerkrieg.

Eine zeitgemäße Ristorie
von KARb BL61BTR6U.

gr. 8°. KU und 224 Seiten. Mit 1 Harte.

Preis: geheftet Fr. 4.50.

Benno Schwabe & Co., Basel.

Simplex Durchschreibebucher

Neldeblocs etc.

C. Maron, KR Zurich

Photo Arbeiten
Apparate.'. Film .'. Platten

Schobinger & Sandherr ;. St. Gallen

3233

Bern Hotel Bristol
Neuerbautes bürgerliches Haus mit letztem Komfort nächst Bahnhof,
fließendes warmes und kaltes Wasser in allen Schlafzimmern. — Zimmer
mit Bad und Toiletten. — Autosarage und Restaurant. — 130 Betten von
3 Fr., mit Privatbad von 7 Fr. an. A. Mennet & H. Speri.

HandscImlifabrikWiessner&Co.
Basel, Frcitslraüe 107

St. Gallen, St. Ljoulianktraße 2

BahiihofstraB: 35 Zürich
Place si. François 12 Lausanne

prima Qualität
solideste Naht

Spezialartihel für Winter.

Goldene Medaille Bern 1914.

KODAKS
und

KODAK-FILMS
Die neuesten immer auf Lager.

PHOTOARBEIT PROMPT UND GUT.

H. F. GOSHAWK- ZÜRICH
Bahnhofstraße 37.

Berg-schuhe
Touristen-Schuhe "¦»*

Fr. Wurmtödter, Zürich II
Tödistraße 50 Telephon 10169

KRAFTNAHRUNC

OVOMÄLTI

Ein stärkendes, rasch bereitetes
Frühstücksgetränk
von hohem Nährwert
leichter Verdaulichkeit
vorzüglichem Geschmack.

Für Felddienst und Touristik sehr geeignet.
Büchsen zu 2.— und 3.75 in den Apotheken und Drogerien.

Dr. A. WANDER A.-G. :: BERN.
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Wichtiger Ratschlag!

können chemisch gereinigt und
fachgemäß repariert werden. Ich garantiere
für prompte und billigste Ausführung.

Handschuhfabrik Max Fiedler, Zürich
16 St. Annagasse Zürich 1 beim Hotel Olockenhof.

Kompasse, — — Kartenzirkel
Skizzenschablonen für Offiziere.

Auswahlsendungen zu Diensten.
W. Walz, St. Gallen, Optische Werkstätte.

Patent-Anwalt
J.4LWUND, Jng ZÜRICH.
Tflpnhnn5<)fi7 Rennweg^ô.'."!°P.P.9.?.»:r.r.;. Etabl.iaas

Patente
Master a. Marken

von allen Staaten.

M BauerSKI SKI

FreiestrafiB FreiesfraDea
Müifardiensf Unterkleider

Waden Wasserdichte Westen iLismer
binden

Militär - Unterkleider
Reitunterhosen ohne Naht — Ordonnanz-Handschuhe

Hosenträger

Vertrauenswürdige

billige Bezugsquelle

Auswahlsendungen

S. Zwygart
Dein, Kramgasse 55.

FEUERTHALEN
ABTEILG.GALVANISCHE ANST

VERNrCKLUNG
EMAILLIÉRUNC HE^Ri
von SäbelrvGebisse
Steigbügel'Sporren erc.l

Vernickeln von Offizierssäbeln, Sporen,
Steigbügeln, Pferdegebissen

¦— etc
Versilberung ¦-¦ Vergoldung i-: Oxidierung

Prompte Bedienung

Carl Erpf, St. Gallen, Mühlenstraße 24

FEIME STAHLWAREN
Rasiermesser, Taschenmesser, Rasierapparate

diverser Systeme, Tatelmesser, Bestecke
Hohl- und Feinschleiferei, Galvan. Anstalt

Alfred Simon, Gscliwiud's Nachfolger, Bern, Waisenhansplatz 11.

der Uniform

Postverkehr

Wasetiansfalf Zürich „.-«.
Zürich 2, Wollishofen

Uniformen halten ih
^ länger, wenn sie nach Bedarf chemisch gereinigt '

werden. Es empfiehlt sich bestens bei tadelloser
Ausführung

K. Fortmann, Bern
erste bern. chem. Waschanstalt und Färberei.

Sohlin
macht Schuhe und Lederwaren dauerhafter und reduziert
dadurch die Koston; dringt in die Poren des Leders ein
und verbindet die losen Fasern zu einer Konsistenz;macht
und erhält Leder jeglicher Art geschmeidig, schützt vor

Rissen und Brüchen. Sohlin allein macht Schuhe und Stiefel wasserdicht;
verdoppelt die Dauerhaftigkeit von Ledertreibriemen und erhöht die
Adhäsion ; ist für Pferdegeschirr u. Zugleder unentbehrlich : ist garantiert
frei von Säuren und greift das Leder niemals an. Ist in den meisten
einschlägigen Oeschäften erhältlich, wo nicht, wende man sich direkt

an die Kirma:
Chem. Industrie- und Confiseriefabrite A.-G. St. Margrethen (Rheintal).

Chem.-techn. Fabrik
G. Zimmerli - Aarburg

empfiehlt ihre Ordonnanzpackungen in
Schuhfett (auch in Büchsen à 50 bis 1000 gr.)
Riemenwichse (in Dosen und Schiebcartons)
Glanzcremes für Schuhe und Lederhosen
Geschirr-Fette und -Oele, antisept. Huffett
Wagenfett (bei größter Hitze nicht auslaufend)
Sattelwichse, Putzpommade, Putzcrême

Alle Artikel in Ordonnanz-
Qualität und in jeder Quantität

prompt lieferbar.
Bern 1914: Silberne Medaille.
Höchste Auszeichnung der

Branche.

etc.

Î1AIS0NWIKI
L.GRÜTER.SUGC.

LOZER.N
FELDGRüNC

OfFlZIERS-UNIFORM

¦.- Y\ rDerguTe Ruf meines Hauses afS
1TEUER füRMRNEHnt: BEItlflOüNG
büraf fürganz erat ftfassiae lieferons.

K. SCHUTZ
«FUN

Spezialität: Reitzeug*.
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auch in leichtesten Stoffen
liefert in kürzester Frist

Victor Seffelen, Basel
Eisengasse 12 (Tanzgässlein 2)

Muster und Preisliste zur Verfügung.

Buchhandlung Wepf, Schwabe & Co.

Telefon 1684 Basel Eisengasse 19
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Büchern
aus allen Gebieten. Rasche und sorgfältige Bedienung.

/»? Rûtemann, ^firfdj 1

IJtin« Cerreti- und
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Savoy Hotel Baur en Ville
Modernes Haus ZUPICll
Zimmer von Fr. 4.— an

Appartements mit Privatbad
Haus des deutschenOffiziersVereins

Weinrestaurant — American Bar*
Bierrestaurant -Orsini" im Hause.

J. Spiess, Mechaniker, Sissach

Zug -Scheiben -Stände
O Patent 59194.

Fritz Kessi, Bern
62 Militärstraße Telephon 3859

Aeltestes Spezialgeschäft am Platze

Reitstiefel
verschiedenfarbige Leder.

Vernickeln und oxydieren
von Offiziers-Säbeln besorgt schnell und billig

Aug*. Schneider, Bern

rileiMiil oler lizeizaWe.
Die Inhaberin des Schwçizerpatentes Nr. 65757 betreffend

Torrichtang zur Knallerzengang
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation

des Patentgegenstandes in der Schweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu
wenden an das Patentanwaltsbureau E. Blum St Co.,
Bahnhofstraße 74, Zürich I. (Za 6847)

Stockornweg 6 und 8 Telephon 4020.

H. Plislers Wwe., Zürich TTS'
Militärsocken, nicht eingehend

Reitunterhosen, ohne Naht und verstärkt
Unterjacken

Vi

f/N C?
ftedmtûteCy-i

inni

BASEL

Veemcmeliuh©
von Säbeln

Pferdegeschirren
— Spoïren u.s.w.

Galvanische
Anstalt

WHSKEMÄNN
Seefeldslr; 222 OTHICM V
Bittegenau aufdieAdresse Zuachten
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WßO
Marque

Drapeau Suisse

¦J S ¦ I

Offiziers -Handschuhe „Ordonnanz"
aus meinem Spezi al-Nappa-Leder, erstklassiger Confektion

mit Besatz Fr. 6. —, ohne I. 5. —, B. 4. —, C. 3. 50

J. Böhny, Zürich, SÄSST' 5I'

Fabrik in Lugano. Filialen: Basel, Bern, Lausanne, St. Gallen.

¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦---------- -*y

$clvUniformenÄ *. Wotraonn, Ôûfel
und fllarftplotj 18

axatt tnd.'Sailltur für Ciril, militar and Cport.

r
S^felTcS

\

Für die Verpflegung der Truppen
eignen sich vorzüglich

GonservenHero
Lenzburg fixfertig

Hero-Bohnen
fixfertig

Hero-Linsen
fixfertig

Hero-Risotto
fixfertig

Gonservenfafarik Lenzburg v. Henckell & Roth

Fabrikation von PostsäckenSämtliche J e u .„ T t¦ ¦>¦¦¦>¦ n ¦ m ss H-s .und Schriften-TaschenMiliiar-Bedarfs-Artikel ^T^liJvr
fürsOffiziere und So.daten Q^ Caifliliada - Zupìcllfür Offiziere und Soldaten
Gros Detail

ü« Schuh-Reparatur
B. U/ySS, Bßm EcHb Schlaîlistr. Woserstr.

Mars-Mannschafts-Kontrolle Nr. 12

für Einheitskommandanten und Feldweibel
mit Vordruck. Hinten leere Blätter
1 Stück 70 Cts. 10 Stück Fr. 6.—.

Kollbrunner, Papeterie, Bern.

II AM»S< III III
(Ordonnanz) liefert zu billigsten Preisen

Geschw. Wällner, Handschuhfabrik
14 Hofstraße LUZERN Hofstraße 14

Fritz Lauper
4 Schwanengasse 4

TAILLEUR POUR CIVIL
1er ORDRE Bern

Tft/ttfrttifr Warten' und Sltafttrf<t)u*

3nar. Catte 6titfdberger, prtentottwaU
Safel» Mbtinfha&t 65.

nillers Antisepfische Fuß- und (Vundpasfa
Marke ,,Asepedon"

Unentbehrlich für Touristen und Militär. Gegen die
üblen Folfren von Fußschweiß, sowie gegen das Wundsein

empfindlicher Hautstellen. — Zu haben in den
Apotheken. — General-Depot:

Strickler'sche Apotheke, Zurich.

Sifter „îtenntetr"^:Ä
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